
folgen sollen das gab dann unzufriedene ; 
Stimmen. Da die Genossen jedoch ständig 
einen engen Kontakt zu den Arbeitern haben 
und alle Fragen offen diskutieren, wurde letz- f 
ten Endes aber immer eine befriedigende Lö­
sung gefunden.
Auch das ist ein Kriterium der Kampfkraft § 
einer Parteiorganisation, alle Aufgaben in un­
mittelbarer enger Verbindung mit den Arbei­
tern, zum Wohle der Arbeiterklasse uftd aller f 
Werktätigen zu lösen. Das ist zugleich ein Grad­
messer dafür, wie es den Genossen gelingt, un- I 
mittelbar in ihrem Bereich die führende Rolle | 
der Partei zu verwirklichen, die Fragen, die das 
Leben stellt, zu erkennen und zu beantworten § 
sowie selbst vorbildlich bei der Lösung der § 
Aufgaben mitzuwirken.
Die Genossen in Niederlehme sehen im hart­
näckigen Kampf um die Erfüllung der Plan- § 
ziele für das Inland und den Export — auch in 
der Bereitstellung von 10 Millionen Kalksand­
steinen für den Um- bzw. Ausbau von Woh- | 
nungen — einen wesentlichen Beitrag für die j 
Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedin- J 
gungen der Arbeiterklasse. Sie wissen sehr gut, 
was es bedeutet, mit der sozialistischen Ratio­
nalisierung den Arbeitsprozeß von schwerer 
körperlicher Arbeit auf teil- bzw. vollautoma­
tisierte Produktion umstellen zu können.

I
Autorität der BPO weiter erhöhen
So wie im Kalksandsteinwerk Niederlehme 
wächst in Tausenden Betriebskollektiven das 
enge, vertrauensvolle Verhältnis der Arbeiter- I 
klasse und aller Werktätigen zur Partei. Die 
Parteikollektive sind gut beraten, wenn sie mit 
den Parteiwahlen ihren Arbeitsstil auch in der 
Hinsicht vervollkommnen, daß sie
— die Arbeiter regelmäßig und umfassend mjt 

den Parteibeschlüssen vertraut machen, 
ihnen genau Ziel und Inhalt der Aufgaben I 
erklären,

— der ständigen Entwicklung des Klassen­
bewußtseins sowie des sozialistischen Eigen­
tümerbewußtseins der Arbeiter immer große 
Aufmerksamkeit widmen,

— schnell auf die Probleme und Hinweise der 
Arbeiter reagieren und klar darauf antwor­
ten,

— spürbare Ergebnisse in der Verbesserung 
der Arbeits- und Lebensbedingungen errei- f 
chen helfen. |

Eine wichtige Voraussetzung dafür ist die of­
fene kritische Atmosphäre in den Parteikollek- j 
tiven und die höhere Aktivität aller Parteimit­
glieder. Deshalb geht es bei den Parteiwahlen \

auch darum, daß die Kräfte und Fähigkeiten 
der einzelnen Genossen exakt eingeschätzt 
werden und jedem Genossen geholfen wird, 
seinen Aufgaben gerecht zu werden. Das erfor­
dert wiederum, nach dem Beispiel des Umtau­
sches der Parteidokumente, die individuelle 
Arbeit mit jedem Genossen nie zu vernachläs­
sigen.
Davon lassen sich auch die Genossen der Par­
teiorganisation des Kalksandstein Werkes Nie­
derlehme leiten. Sie suchen immer nach neuen 
Wegen zur Verbesserung der Parteiarbeit, 
schätzen selbstkritisch das Erreichte ein, um es 
als Ausgangspunkt für neue Erfolge zu nutzen. 
Ihr Leitsatz ist: Wenn die Parteileitung die 
Aufgaben konkret und sachbezogen stellt, lei­
tet sie das Kollektiv der Genossen im Sinne der 
Parteitagsbeschlüsse, hilft sie, die Kampfkraft 
der Partei so zu stärken, wie es der VIII. Par­
teitag forderte.
Obwohl hier keineswegs schon alle Seiten der 
Erhöhung der Kampfkraft der Partei behandelt 
werden konnten, wurden sicherlich doch einige 
wichtige Kriterien der Kampfkraft einer jeden 
Parteiorganisation sichtbar, nämlich:

— der Wille und die Fähigkeit, die Beschlüsse 
des Parteitages, des Zentralkomitees und 
der Organe der Parteiführung konsequent 
im eigenen Bereich zu verwirklichen,

— grundsätzlich alle Aufgaben in enger Ver­
bindung mit den Arbeitern, zum Wohle der 
Arbeiterklasse und aller Werktätigen zu 
lösen,

— das ganze Kollektiv der Leitung und der 
Parteiorganisation in die Vorbereitung und 
Durchführung der Beschlüsse einzubeziehen 
und die persönliche Verantwortung aller 
Genossen für das Ganze zu erhöhen,

— die marxistisch-leninistische sowie fachliche 
Bildung und Erziehung der Mitglieder und 
Kandidaten planmäßig zu vervollständigen,

— durch die tägliche politische Kleinarbeit und 
das Verständnis für die Sorgen und Nöte 
der Menschen das Vertrauen zur Partei zu 
stärken,

— den mobilisierenden Einfluß eines jeden Ge­
nossen als Vorbild in der täglichen Arbeit 
zu sichern sowie mit Feingefühl, Geduld, 
Verständnis und Hilfsbereitschaft die In­
itiative aller Werktätigen zu fördern.

An solche und weitere Kriterien sollten die Ge­
nossen der Grundorganisationen und die Lei­
tungskollektive denken, wenn sie bei den Par­
teiwahlen die Kampfkraft ihrer Parteiorgani­
sation einschätzen.
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